
 

S T I M M U N G S V O L L E R  H E R B S T  A U F  T I R O L S  
H O C H P L AT E A U  

Der Herbst ist eine besondere Zeit auf Tirols größtem Hochplateau – von den 
letzten sommerlichen Sonnenstrahlen über die goldenen Herbstwälder bis hin 
zum ersten Schnee auf den noch bunten Blättern – alles ist möglich auf 1.200 
Metern über dem Alltag. Das gilt auch fürs Urlaubsangebot: Ob Wandern, 
Golfen Wellness, gemütliche Familienausflüge, herbstliche Gaumenfreuden 
oder Shopping der neuen Wintertrends, die Region Seefeld lässt keine Wünsche 
offen. 

 
Traditionell wird der Herbst auf Tirols Hochplateau mit dem Handwerksfest eingeläutet, das 
jedes Jahr tausende Besucher in Seefelds Fußgängerzone lockt. Zwischen alter 
Handwerkskunst genießt man hier die ersten Leckereien der neuen Ernte. Die Kulinarik des 
Herbsts ist würzig und farbenfroh und wärmt das Herz. Nach dem Festwochenende genießt 
man sie am besten auf unseren Hütten und Almen oder in den Restaurants der fünf Plateau-
Ortschaften Seefeld, Leutasch, Mösern, Reith und Scharnitz. 

Schritt für Schritt, Atemzug für Atemzug 
Besonders gut schmeckt es, wenn man zuvor durch die golden schimmernde Landschaft 
gewandert oder geradelt ist und so mit jedem Atemzug den kräftigen Duft des Herbsts 
eingesogen hat. 650 Kilometer Wanderwege und 570 Kilometer Bikerouten bieten dabei jede 
Menge Abwechslung. Besonders sanft geht und fährt es sich auf den goldenen Teppichen der 
Lärchennadeln, die überall in der Region die Wege überziehen. Am Gschwandtkopf umgibt 
einen gar ein ganzer Lärchenwald mit seinem bunten Zauber. Bei Nebel sind die Wege um 
unsere Seen besonders geheimnisvoll und versetzen einen im Nu in Herbststimmung. Bei 
blauem Himmel dagegen kann man auf der Königtour über Seefelder und Reither Spitz noch 
einmal vom Sommer träumen und dabei dank der klaren Herbstluft besonders weit in die 
Ferne blicken. Wer es gemütlich mag oder mit Kindern unterwegs ist, genießt die Fernsicht 
vom Scharnitzer Mühlberg, der Friedenglocke oder dem Brunschkopf, entdeckt das urige 
Almenparadies Gaistal, erkundet die tosende Geisterklamm, oder wiegt sich auf der 
Riesenschaukel/Panoramaschaukel am Kaltwassersee auf der Rosshütte in den 
Sonnenuntergang. 

Wohlig warm auf den Winter freuen 
Wenn die Backen von der kühlen Herbstluft rot geworden sind und die Zehen und Finger 
langsam klamm werden, ist es Zeit in die Wärme der beiden Erlebnisbäder oder der 
unzähligen Wellnessbereiche unserer Hotels abzutauchen und sich mit Aufgüssen, Massagen 
und co rundum verwöhnen zu lassen. Frisch aufgewärmt rufen dann die Shops und 
gemütlichen Restaurants der lebendigen Seefelder Fußgängerzone. Bei den traditionelle 
Markttagen Anfang Oktober gibt es das ein oder andere Schnäppchen, danach füllen die 
neuesten Wintertrends die Schaufenster und machen Lust auf die Magie des Frühwinters, 
der schon in den Startlöchern steht. Wenn abends die ersten stimmungsvollen Lichter 
angehen, scheinen Weihnachtsmarkt, Lichterpark und auch Eislaufen, Rodeln und 
Langlaufen bereits zum Greifen nah. Nicht selten rieseln die ersten weißen Flöckchen vom 
Himmel und überziehen die bunte Herbstwelt für kurze Zeit mit einer eisigen Glitzerschicht, 
die am nächsten Morgen im warmen Licht der Herbstsonne verdampft und den frohen 
Farben wieder neuen Glanz verleiht. Früher oder später bleibt die weiße Pracht dann auf den 
höchsten Gipfeln liegen und kreiert ein ganz besonderes Panorama, dass man vom Großteil 
unserer Wanderwege noch ganz entspannt und sicher genießen. 



 

Kunterbunt statt grau in grau 
Dank der Höhenlage auf 1.200 Metern ist der Herbst auf Tirols Hochplateau selten grau in 
grau, sondern meist kunterbunt mit einer extra Portion Glanz der goldenen Herbstsonne. 
Um diese zu genießen, muss man nicht weit reisen. Denn die Region Seefeld liegt zentral und 
grenznah und ist auch öffentlich optimal angebunden. Dank regelmäßiger Verbindungen aus 
München und der regelmäßig zwischen Innsbruck und der Region verkehrenden 
Karwendelbahn sind wir aus den meisten europäischen Städten mit maximal einmal 
Umsteigen zu erreichen – ideal um spontan und bequem dem herbstlichen Grau der 
Großstadt für einen Kurzurlaub oder Wochenendtrip in die bunte Bergwelt zu entfliehen.. 

Angebote im Herbst 

• Bis zu 650 Kilometer Wanderwege (je nach Schneelage) 

• Bis zu 570 Kilometer Bikerouten in allen Schwierigkeitsgraden für Mountainbike, E-

Bike und Gravelbike (je nach Schneelage) 

• 260 Kilometer spezielle E-Bike-Routen, E-Bike Premium Region mit exklusivem 

Service 

• 1 anfängerfreundlicher Bikepark mit eigener Bikeschule und Equipmentverleih in 

Leutasch 

• 4 Kilometer Rollerstrecke zur Vorbereitung auf den Langlaufwinter 

• 3 Panorama-Klettersteige in Seefeld (je nach Witterung) 

• 4 Klettergärten mit über 280 Routen für alle Levels und Ansprüche, Mitglied des 

Kletterportals Climbers Paradise Tirol; besondere Route: „Great Line Puls 2000“ 

• 2 Golfplätze: 9- Loch & 18-Loch 

• 10 Hallentennisplätze und 12 Freiplätze sowie eine Padeltennisanlage 

• 2 Erlebnisbäder, in- und Outdoor mit großzügigen Saunalandschaften und 

Kinderbereichen 

• Zahlreiche Almen und Hütten haben bis Ende Oktober geöffnet 

• Bergbahnbetrieb bis 01.11 

 



 

Highlights im Herbst 

• Handwerksfest, Anfang September 

• Sommerkonzerte und Dienstagsmarktl im September 

• IML 3 Tage Einhornmarsch, Mitte September 

• Seefelder Markttage, Anfang Oktober 

  

Zahlen & Fakten zur Region 

Gemeinden 

Insgesamt fünf – Seefeld, Leutasch, Scharnitz, Reith, Mösern-Buchen 

 

Fläche 

ca. 320 km² 

 

Lage 

Rund 600 Meter oberhalb des Inntals, auf einem nach Süden hin geöffneten Hochplateau; 

umrahmt vom Naturpark Karwendel, dem Landschaftsschutzgebiet Wildmoos und 

Wettersteingebirge 

 

Einwohner 

ca. 9.500 

Schönste Aussichten 

Seefelder Spitze (2.221 m), Gehrenspitze (2.163 m), Birkkarspitze (2.749 m), Hohe Munde 

(2.662 m); Aussichtsplattformen: Kurbelhang und Brunschkopf 

 


